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Teil 1 Denkmalfachliche Bestandsaufnahme

Methode 

Städtebaulich-denkmalpflegerische Ortsanalyse mit 

Literatur- und Archivarbeit, Kartierung und Dokumentation

Ziel

Herausarbeiten der historischen städtebaulichen Strukturen als 

Grundlage für die weitere Entwicklung des Ortes 

– hier konkret als Fachbeitrag für das Integrierte Städtebauliche 

Entwicklungskonzept (ISEK)

KDK Methode und Ziel
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Baugesetzbuch, Besondere Städtebaurecht 

§ 136 Abs. 4 Satz 4

Städtebauliche Sanierungsmaßnahmen (...) sollen dazu 

beitragen, (…) dass „die vorhandenen Ortsteile erhalten, 

erneuert und fortentwickelt werden, die Gestaltung des 

Orts- und Landschaftsbildes verbessert und den 

Erfordernissen des Denkmalschutzes Rechnung 

getragen wird.“

Bayerische Verfassung, Art. 141 (2)

„Staat, Gemeinden und Körperschaften des öffentlichen 

Rechts haben die Aufgabe, die Denkmäler der Kunst, 

der Geschichte und der Natur sowie die Landschaft zu 

schützen und zu pflegen, (...)“.

Rechtliche Basis
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Naturraum und Lage

Stadtgeschichte

Historische Stadtstruktur

Räume und Bauten der historischen Stadt heute

Nächste Schritte – Handlungsbedarf,  Ziele und Maßnahmen 

(KDK Teil 2)

Gliederung
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Historische Stadtstruktur  

Uraufnahme 1812
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Historische Stadtstruktur  

Volckmer Plan 1615
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Historische Stadtstruktur

Gebäude und Funktionen
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Historische Stadtstruktur

Straßen, Wege, Plätze …
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Historische Stadtstruktur

Handel, Handwerk, Gewerbe
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Siedlungsentwicklung



… Wasserburg hat sich verändert, aber ganz wesentliche Grundsätze der 

historischen städtebaulichen Ordnung haben sich ablesbar erhalten, z.B. wie

• Topografie und Einbindung 

in die Landschaft

• Stadtbefestigung, Mauerzug

• Ausbildung Straßen und Plätze

• Gebäude, Gebäudekanten

• Stadtansicht

• Zugänge zur Stadt

• Siedlungsteile (Altstadt, Burg, 

Randbereiche, Vorstadt) 

• Grün- und Freiflächen
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Kupferstich, Michael Wening um 1701

Räume und Bauten der 

historischen Stadt heute
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Räume und Bauten der 

historischen Stadt heute
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Baudenkmäler & Elemente 

des historischen Ortes
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Ensemblebereich

… Stadtgeschichte in 

besonderer Weise 

sichtbar – daher die 

Führung als Ensemble 

in der Denkmalliste

Ensemble Altstadt –

Spätmittelalterliche 

Stadtanlage mit Stadt-

mauer, Griesvorstadt und 

Areal Kellerberg jenseits 

der Innbrücke
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Baudenkmäler

Fotodokumentation – Matthias Haupt, Stadtarchiv, Stand 2016
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Ortsbildprägende Gebäude

Fotodokumentation – Matthias Haupt, Stadtarchiv, Stand 2016
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Idendität stiftende Bauten

… prägen den Ensemblebereich, die 

Stadtansichten und die Stadträume …
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Hist. Grün- und Freiflächen

… sind Elemente der historischen Stadt- bzw. 

Siedlungsentwicklung, sie gliedern und 

strukturieren den historisch  gewachsenen 

Stadtraum. Dazu gehören: Burgberghänge, 

Pfarrgarten, ehem. Schwemmlandflächen, der 

„Grüngürtel“, auch die Bahntrasse …
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Hist. Straßen, Wege 

und Plätze

… sind auch heute nicht nur Verkehrs- und 

Handelsfläche, sondern auch Bühne für das 

soziale und kulturelle Leben, eine attraktive 

Gestaltung erhöht die Raumwirksamkeit der 

umstehenden historischen Bauten …
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Historischer Stadtgrundriss

und Parzellenstruktur

… sind mit ihrer über 

Jahrhunderte 

gewachsenen Struktur 

und Eigenart im Kern 

nachvollziehbar und 

überwiegend 

unverändert erhalten 

geblieben. 

Die Begrenztheit an 

Fläche bringt tiefe, 

schmale Grundstücke 

hervor, die überstellt 

sind von Wohn-, 

Geschäftsbauten und 

Nebengebäuden, 

üblicherweise getrennt 

durch kleinen Hof zur 

Belichtung und 

Belüftung …
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Fußwege

… sind historisch überliefert und auch heute wichtig 

für die innere Erschließung der Altstadt …
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Höhen und Proportionen

… meist 3- und 4-geschossig, z.T. mit Halbgeschoss unter der Traufe, 

Frontfassaden ähnlich breit, annähernd gleich hohe Vorschussmauern 

schaffen Häuserreihen mit wandartigem Charakter, EG-Zone in Teilen stärker 

geöffnet als OG, der Wandanteil dominiert über die Wandöffnungen, …
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Fassadengestaltung

Charakteristik:

Vorschussmauer, 

Halbgeschoss, 

Zinnenkranz, 

Erker, 

zurückhaltende 

Putzgliederung, 

Speicherluken, 

Farbigkeit, 

Stützpfeiler, 

Laubengänge  
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Dachlandschaft

… auch die Maßstäblichkeit der Dachlandschaft  ist von Bedeutung: 

Grabendächer, Satteldächer, Flachwalmdächer, Pultdächer, ähnliche 

Dachneigungen und zurückhaltende Dachaufbauten unterstützen die 

geschlossene Wirkung der Altstadt …
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Gelungene Beispiele für 

Sanierung

… Wasserburg kennt viele Beispiele von Sanierungen, die in einen 

positiven Dialog mit der historischen Nachbarschaft treten und zwar 

hinsichtlich Einbindung in das Umfeld, Maßstäblichkeit, Gestaltung, 

Höhenentwicklung, Dachlandschaft und Materialität …

Ledererzeile 2, 

Fassadenpreis 2013

Nagelschmidgasse 2, 

Fassadenpreis 2012

Sedlmaiergasse 6, 

Fassadenpreis 2015
Kirchhofplatz 1



KDK Teil 1 - Historische städtebauliche

Qualitäten+Werte

HELLER SPÄTH kommunikation+planung und Büro PLANKREIS

Gelungene Beispiele für 

Sanierung

Südansicht, Pensionat II an der 

Ostseite des Brucktores
Marienplatz 7, 9 Neubau hinter hist. 

Fassade (Kernhaus)
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Kommunales Denkmalkonzept (KDK) Teil 2

1. Dokumentation von Defiziten, Herausforderungen, 

Überformungen

2. Handlungskonzept mit Zielen, Handlungs-

empfehlungen und Maßnahmen in Abstimmung mit 

dem ISEK

3. Bürgerbeteiligung (z.B. Ausstellung)

Nächste Schritte …
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Überformungen

Überformungen – bauliche Entwicklungen, die sich nicht an 

baulichen und strukturellen Vorgaben der historischen 

Stadtstruktur oder des historischen Stadtbildes orientieren
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Handlungsbedarf - Wichtige 

Projekte in Zukunft, z.B. …
Platz-/Straßensanierung

Herrengasse

Gebäudesanierung

Herrengasse 15 inkl. Rgb. 

(Museum, Tourist-Info,

Museumskonzept)

Standortentwicklung

• Feuerwehrhaus

(Neubau erforderlich)

• Münchner Straße, 

Brückenbauwerk

(ungeordnete Situation 

am westlichen hist. 

Ortseingang)

Allgemein

Barrierefreiheit (öff. Raum 

und Gebäude)

KDK Teil 2

Handlungskonzept


